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Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 22 der SaaleZeitung 27 Jannar 1887
Preußiſcher Landtag

Bericht der SaaleZeitung
Abgeordnetenhaus

7 Sitzung vom 25 Jan
Miniſſtertiſche Unterſtaatsſekretär Meinecke Gehde Hubert Direktor der Staatsarchive Dr
el u aPrä v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

Die geſtern abgebrochene Diskuſſion über den Etat des
der auswärtigen Angelegenheiten wird

ortgeſe
Dr Enneccerus nationallib Wir können wohl die

uverſicht aus der geſtrigen Debatte ſchöpfen daß die ſchwere
iſe in der wir uns den Anfang zu einer Beſſerung

macht hat Die Debatte war ein Kampf der Wahrheit gegen
ie Legendenbildung namentlich gegen die Legende vom letzten

Mann und letzten Groſchen Der mir antrag Stauffenber
z ja nicht dahin dies zu J edner führt aus daſelbe mit der Verminderung der Präſenzſtärke um 14,000 Mann

jährlich und 27,000 Mann auf zwei weitere Jahre eine Ver
ininderung der jährlichen Einſtellung um 9000 Mann d h im
geren eine thatſächliche Schwächung der Armee um 108,000 Mann

Reſerve und Landwehr d h um 3 Armeecorps bedeute Die
Armee iſt eine dauernde Einrichtung die durch dauernde Geſetze
gefeſtigt werden muß Die r Feſtſtellung der Präſenzſtärke
verträgt ſich mit der Feſtigkeit dieſer Jnſtitution nicht die drei
ährige Bewilligung genügt nach dem für uns maßgebenden

orte des Generalfeldmarſchalls Moltke nicht Durch ein Kom
Promiß mit den oppoſitionellen Parteien iſt die Feſtſtellung der
Präſenzſtärke zweimal auf 7 Jahre erfolgt Herr Richter war
immer ein Feind dieſes Kompromiſſes deſſen einſtimmige Er J
neuerung ein glänzender Beweis der Einigkeit der Deutſchen in

en der Macht des Reiches nach außen geweſen wäre Sie
ie Sie dieſes Kompromiß nicht angenommen haben führen damit

den Konflikt herbei in einem Moment wo uns vielleicht ein ge
waltiger Krieg bevorſteht wo das Ausland nur darauf wartket
uns Provinzen wieder abnehmen zu können Jn dieſem gefähr
lichen Moment benutzen Sie die Noth des Vaterlandes zur Er
weiterung Jhrer Macht Die Macht Windthorſt s und Rickert s
wird bei 3jährigen Perioden eine größere Die Fortſchrittspartei
hat angeſichts des Feindes die Armee um 3 Armeecorps ſchwächen
und nur Zjährige Perioden bewilligen wollen Sie hat die
Feſtigkeit der Armee erſchüttert um die Macht der eigenen Partei
zu befeſtigen Beifall Eine andere Legende iſt die Monopol
furcht der Reichskanzler kommt hierher um dieſe Legende zu
zerſtören Herr Richter nennt das eine gewundene Erklärung Man
fucht jetzt auch zu verbreiten daß die Nationalliberalen dem
Monopol zuſtimmen würden aber Herr v Bennigſen mit den han
moverſchen Nationalliberalen haben ſich gegen die Monopole erklärt
Die Legende von der Gefährdung des allgemeinen a re gte iſt
eigentlich eine Muſterlegende niemand weiß woher ſie kommt
und niemand glaubt ernſtlich daran Ruf links Herr v Putt
kamer Auch dieſe Legende hat der Kanzler geſtört und auch
Herr v Bennigſen hat eine ſolche Gefahr in Abrede geſtellt
Wer dieſe Legende noch weiter verbreitet der ſpricht gegen beſſeres
Wiſſen oder gegen beſſeres Wiſſenkönnen Die hannoverſchen
Nationalliberalen ſtehen nicht allein ihre Kundgebungen ſind nur
der Anfang einer großen Bewegung Wir wollen nicht rütteln
an der Reichsverfaſſung wir wollen ſie vertheidigen denn wir
aben ſie geſchaffen nicht Sie Zur Linken Was die Frei
innigen den Nationalliberalen und Konſervativen vorwerfen daß
ie Jnſtitutionen des Reiches angreifen indem ſie gegen die Bechlüſſe des Reichstages polemiſiren das haben ſie Jahrzehnte

lang ſelbſt r Redner führt aus wie die Fortſchrittspartei
ſich gegen alles negativ verhalten habe was zur Grundlage von
Deutſchlands Macht biente gegen die Gründung des Norddeutſchen
Bundes die Verträge mit den ſüddeutſchen Staaten das Sep
tennat u ſ w Aber Mißbrauch ſchwächt jedes Recht das An
ſehen des Reichstages iſt ſeitdem Sie von der Linken herrſchen
zurückgegangen es iſt hohe Zeit daß eine andere Majorität zur
Herrſchaft kommt Freilich auch unſere Schuld iſt es die wir
uns in kleinen Punkten entzweit haben deshalb begrüße ich das
je e Kompromiß es iſt eine Bitte an den Patriotismus ein
Opfer zu bringen an der Parteileidenſchaft Wir wollen ab
warten wer Recht behält Sie mit Jhrer n oder
wir mit unſerem Appell an die Einſicht den Patriotismus
d ars Cebhafter Beifall rechts und bei den National
iberalen
Abg Dr Windthorſt Jch will weniger dem Herrn Vor

xedner ſelbſt erwidern da wäre meine Rede doch in den Wind
aber es haben außer ihm noch andere geſprochen

denen zu antworten meine Pflicht iſt Die vorgebliche Legendeiſt nach meiner Meinung noch nicht widerlegt warten Sie erſt

den ſtenographiſchen Bericht ab ſo werden Sie ſehen wie viel
Diplomatie in den Erklärungen der Regierung ſteckt Das
Faktum daß der Reichstag alles bewilligt hat wird niemandaus der Welt ſchaffen Jm Reichstag ſitzen doch auch ver
nünftige Leute ebenſo wie hier Heiterkeit Zuruf Jn der
Regel Es giebt auch Ausnahmen Jch muß wiederholen was
ich geſtern ſagte und was im Reichstage verhandelt worden iſt
weil ja die Nationalliberalen auch immer daſſelbe wiederholen
Allmälig werde ich an das minder Wichtige kommen Heiterkeit
Was die Gefahren des allgemeinen Stimmrechts betrifft ſo
aben wir die Erklärungen des Reichskanzlers und des
einiſters v Puttkamer die noch heute nicht zurück

genommen ſind unvermittelt nebeneinander ſtehen Außerdem
noch die Aeußerungen des Herrn v Helldorff im Reichstage derwohl über die Regierungspläne etwas mehr unterrichtet iſt als
Herr Enneccerus Der Herr Reichskanzler hat geſagt daß weil
ich früher nicht für das allgemeine Stimmrecht geweſen bin ich
auch jetzt auch dauernd nicht dafür ſein könnte Die Frage liegt
doch ſehr verſchieden Jch war gegen die Einführung ich bin
gegen die Abſchaffung des allgemeinen direkten geheimen Wahl
xechts Jch würde es nicht eingeführt haben halte aber nach
dem es eingeführt iſt den Verſuch zur Abſchaffung für gefährlich
und ſeine Ausführung für unmöglich ohne tiefgehende Störungen
des öffentlichen Lebens Nun kommt der i Theil der
Rede des Herrn Reichskanzlers Der wichtigſte Theil der Rededes Herrn Kanzlers war ein akt der ufteurtionen die Herr
v Schlözer in Rom bekommen hatte über die Sprache die er in
offiziellen Kreiſen zu führen hätte Durch dieſelben ſollte klar
S werden daß das Centrum deſtruktive Tendenzen verfolge
S per ruft Sehr richtigl Oho im Centrum Jch

eiß nicht
v Eynern noch zur diplomatiſchen Welt gehört Mir wird der
Nanie Rumpf genannt aber ich glaube daß Herr Rumpf auf
ſeinen weiten Reiſen andere Dinge zu thun gehabt hat als
diplomatiſche Jhre Tendenz zu den Nationalliberalen gewendet
iſt weſentlich geweſen die deſtruktiven Tendenzen des Herrn
Reichskanzlers unterſtützen Das Fundament aller Autorität
auch aller Rei iſt unzweifelhaft die Religion und ich nehmekeinen Anſtand zu erklären der heftigſte Augriff der jemals in
dieſem Jahrhundert gegen die Kirche gemacht worden iſt iſt der
Kulturkampf geweſen der ſogar heute noch gefordert wird Jch
bleibe ferner dabei der Vater dieſer Geſetzgebung iſt und bleibt
Ti Bismarck Er hat es abzuſchwächen geſucht aber an der

telle wo er es geſtern verſuchte war es recht ſchwierig denn
an dieſer Stelle haben wir ihn im Kulturkampf gerade auftreten
ſehen Wenn einſt ein anderer Poſchinger die Erlaubniß
kommen wird die Thätigkeit des Reichskanzlers zu ber
daun wird es ſich ja zeigen Damit will ich durcha
nicht behaupten daß jedes einzelne Geſetz jeder Para

wer von den Nationalliberalen außer dem Herrn R

r J

kommtdarauf 3 uan die Grundlinien an
e
nicht an
zugeben daß dann andere zu viel thun
ich nd c bedaure mit ungüg nemeiſters leugnet n ampf aufgegebenhat weil die freiſinnige Partei ihn nicht weiter unterſtützen
wollte nur von der öffentlichen Meinung könne manein ſolches Werk unternehmen und ſortführen n alſo die
öffentliche Meinung wieder einmal in Gang kommt in der Rich
tung wie man ſie wünſcht wenn die Profeſſoren von Halle das
Feuer in helle Flammen St haben werden wird die Sache
von neuem beginnen ir haben gar keine Garantie Es liegt
noch ein ſtarker kulturkämpferiſcher Gedanke im r Reichs
kanzler der ihm geſtern enriwigpit iſt es iſt derdie Schule ihr Werk erſt verrichten werde wenn ſie von allen
Feſſeln befreit ſei d h die Schule wird thun was wir zu thun
beſtrebt ſein werden wenn die Kirche hinausgeworfen iſt ge
verfolge das heute nicht weiter aber jeder Menſch der die Be
deutung der Schule kennt jeder Menſch der einigermaßen unter
richtet iſt wie die ſchöne preußiſche Tradition ſtets bemüht blieb
die Kirche in ihren berechtigten Einflüſſen auf die Schule zu er
halten und jetzt hören wir daß noch in Botmäßigkeit ſei
und von derſelben befreit werden müſſe Jch weiß nicht ob in
dem Wahlkartell auch dieſer Gedanke Ausdruck gefunden hat Jn
den Jnſtruktionen Schlözers iſt als Beweis für die deſtruktiven
Tendenzen des Centrums das Bündniß mit den Deutſch
freiſinnigen aufgeführt Die Fesiglichen Erklärungen des
Kanzlers richteten ſich gegen uns Von einem Zuſammengehen
mit den Deutſchfreiſinnigen iſt nicht die Rede Rufe Nanu
Unruhe Jn der Militärfrage haben wir nach langen Kämpfen
ein Kompromiß geſchloſſen Dadurch daß man in einer Frage
uſammengeht in der Schulfrage gehen wir gewiß nicht zuPmmen folgt doch noch keine Jdentität an eine dauernde

ntimität iſt gar nicht zu denken Republikaniſche Tendenzen
ſind mit unſerer Verfaſſung unvereinbar Gegen dieſen Vorwurf
werden ſich die Freiſinnigen ſchon wehren Eine Partei zu der
v Forckenbeck v Stauffenberg und der Geheimrath Virchow ge
hören ſollte doch wohl keine deſtruktiven Tendenzen haben Ein
Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten leugne ich heute noch
einmal wir ſind die entſchiedenſten und erbittertſten Feinde der
Sozialdemokraten Jhr S Führer hat uns erklärt
Wenn s an s Hängen geht ſollten wir die erſten ſein Wir

ſind ganz darauf gefaßt Se Heiligkeit der Papſt hat die ganze
Kraft der Kirche gegen die Sozialdemokratie aufgerufen und wir
ſeine gehorſamen Söhne haben mehr in dem Kampfe geleiſtet als
irgend eine andere Partei Die Jnſtruktionen Schlözers beruhen
auf irrigen Vorausſetzungen ie Friedensliebe des Papſtes
iſt bekannt aber auch wir haben nach ſeinen Grundſätzen
gehandelt Der heilige Stuhl miſcht ſich in die inneren An
gelegenheiten eines Landes nicht da haben die Abgeordneten nach
ihrem Gewiſſen zu handeln Jch wünſchte daß der Herr Reichs
kanzler die Stimme des Papſtes auch in Kulturkampffragen auf
ſich einwirken ließe Leider haben wir nicht gehört ob die Ver
handlungen mit der Kurie abgeſchloſſen ſind der Kanzler hat nur
geſagt daß er bei den Verhandlungen gerne noch weiter gegangen
wäre Das heißt alſo mit anderen Worten daß noch vieles von
unſeren Wünſchen zurückbleiben wird und das werden wir uns
gründlich notiren Hört hört rechts Beifall im Centrum
Wir hören aus dieſen Worten des Reichskanzlers daß er ſich in
dieſem Falle von einem Kollegen halten läßt was er ſonſt nicht
thut Wenn ihm ſonſt jemand entgegentritt ſo wird er
gerommelt Heiterkeit Auch Herr von Goßler würde
gerommelt werden wenn er dem Kanzler widerſpräche

Wenn ein Volksvertreter in ſeinen Bewilligungen etwas karg iſt
ſo iſt es die höchſteigene Schuld des Reichskanzlers Es kann
nur ein kräftiger Wille wie der Reichskanzler ihn haben kann
wenn er will den Kulturkampf beendigen Er iſt in der Lage
den ganzen Kampf mit einem Federſtrich zu beendigen Wenn er
das thun will braucht er blos an Herrn v Goßler zu ſchreiben
Status quo ante restituendus aber das thut er nicht und deshalbbgftadeg wir uns in dieſer Miſere Ich wiederhole daß die täg
lichen Erörterungen über die Majorität des Reichstags zu deſſen
Anſehen nichts beitragen können Wenn ich alle Tage vor der
juriſtiſchen Fakultät in Marburg auseinanderſetzen wollte wie
ſchwach ihre Lehrer dort ſind Große Heiterkeit ſo würde es
bald dahin kommen daß die Leute ihre Söhne nicht mehr hin
ſchicken würden Jch habe die Ueberzeugung daß wir mit aller
Ruhe das Urtheil der Geſchichte erwarten können und daß der
Streit auch gemildert werden wird Was die Militär Vorlage
betrifft ſo wiederhole ich Jeden Mann und jeden Groſchen
bewilligt zu haben aber nur auf 3 Jahre damit der Regierung
von Zeit zu Zeit immer wieder die Schwexe der Laſt des
Militärdienſtes zu Gemüthe geführt werden kann Aber der Herr
Reichskanzler hat unſere Furcht zerſtört Frankreichs Revanche
gelüſte beſchwören keine Gefahr herauf ſo lange es an Rußland
keine Bundesgenoſſenſchaft findet Wir werden uns vorläufig
dem Kompromiß der Konſervativen und Nationalliberalen gegen
über auf uns ſelbſt zurückziehen wir werden abwarten bis man
uns wieder zur Bundesgenoſſenſchaft braucht Jch glanbe die
Zeit wird kommen wo das geſchieht ich glaube ſie jſt nicht fern
Beifall im Centrum
Abg Frhr v Minnigerode konſ Herr Windthorſt hat zu

beweiſen geſucht daß der Herr Reichskanzler ſich gelegentlich der
Verhandlungen mit Rom mit ſeinen Kollegen in Widerſpruch be
funden habe Was hat aber der Reichskanzler geſagt Er hat

blos betont daß er t bei ſeinen Beſchlüſſen in Uebereinſtimmungmit feinen Kollegen efinden müſſe wie das ja bei einem ſolchen
Kollegium natürlich iſt Der Abgeordnete ſieht nur immer das
was noch mangelt vor Augen er hat keine Anerkennung dafür
was der Reichskanzler durch perſönliche Jnitiative geleiſtet hat
Sehr richtig rechts Man hatte aus den geſtrigen Reden der

beiden Herren Windthorſt und Richter den Eindruck als ob ſie
doch eine Bei Sorge um die Wahlen hätten Die Erörterungen
über das Monopol und nachdem der Reichskanzler dies ge
bührend zurückgewieſen über das allgemeine Stimmrecht waren

nur Scheinangriffe um die Poſition zu verſtecken und die Wähler
zu gewinnen Was die Frage des Stimmrechts betrifft ſo kann
ein gewiſſer Wahlmodus doch nur ſo lange beſtehen als er mit
der Exiſtenz des Staates verträglich iſt Sehr richtig rechts
Die Befürchtung des Abg Windthorſt es könnte hier zu einer
Verhöhnung des Welfenthums kommen iſt ungerechtfertigt Wir
auf der Rechten achten die Gefühle der Loyalität aber hier handelt
es ſich nicht um Loyalität ſondern um das Gebot der Selbſt
erhaltung Das Septennat ſoll nach der Meinung des Herrn
Richter der Prüfſtein ſein wer für daſſelbe ſtimmt werde auch
für die Monopole ſtimmen Jch weiß nicht warum gerade Herr

ichter ein ſo großer Gegner der Monopole iſt nimmt er doch
für 5 immer das Monopol der öffentlichen Meinung in Anſpruch
Geifall rechts Schließlich haben die beiden Abgeordneten es ſo
weit gebracht ihrer Sorge um die Krone Ausdruck zu geben
Dem Abg Windthorſt der das Staatsmänniſche weniger ver

m

leugnet muß ich doch ſagen daß eine ſchwache Krone nicht für
das Land erſprießlich iſt Der Abg Richter war offenbar ſehr

kleinlaut in der Sorge um die Wahlen geworden Warum hat
er nicht ſeine gewöhnlichen Schlagwörter wiederholt die doch
wieder in dem Sinn ſeiner Rede lagen Warum hat er nicht
das Wort wiederholt Fort mit Bismarck was einmal das
ſicherſte Abführmittel der ganzen Partei ſein wird Heiterkeit
Oder das Wort von dem Lämpchen und der Pfeife des armen
Mannes Seine Lampe brannte nicht mehr und ſeine Pfeife
war ihm eher Redner erörtert wiederum daß die Armee
frage nach der Verfaſſung und ihrer eigenen Natur nach nicht Gegen
n jähr 5 h Diskuſſion ſein kann Sie haben Gr

Centrum wieder zogen er lagja am vode Sehr war rechts An ich bin der Meinung

edanke daß

m 22 hſ Sie r el m Mi vet ne gegen b tehee
c oe en e eWindthorſt darauf hinweiſt was die liſche Kirche auf ſo

iete geleiſtet hat ſo hat er vergeſſen wasehe e ne auf ergeben Gebiete in den
r

ren gethan haben Warum ſchweigen Sie vondaten Sie S andere 2 V beißt zie wehrige d
Wähler verwirren Der A Kdhietdert hat ſich geſtern
darauf derufen finanzielle Rückſichten müßten ausſchlaggebend

e eeine Erſparniß oder eihternnß wenn die Sicherheit des

morin Frage ſt Welchen iſchen Eindruck es im Auslande machen wenn die erkrttng der deutſchen Lebens
fragen in dieſer Weiſe behandelt Aber a ehe und
Verdächtigung unſerer großen Männer wird im Auslande einen
unangenehmen Eindruck machen Haben wir denn größere Männer
Das iſt doch ein ſchönes Schauſpiel um das uns jede andere
Nation beneiden wird Wenn der erſte Kanonen fällt was
Gott verhüten möge wo bleiben dann unſere See arlaments
redner Jch freue mich deshalb daß unter den Parteien die im
Reichstage in der Minderheit geblieben ſind eine Verſtändigung
erzielt worden iſt und ich billige den Wahlaufruf en auf
richtig Gegenüber einer ſolchen Frage mußten alle ander ick

zurücktreten und um dieſer Lebensfrage willen wird unſer
ahlruf ſein Feſt und durch Lebhafter Beifall rechts
Abg Rintelen Eentr iſt unter großer Unruhe des Hauſes

ſchwer verſtändlich Wir ſind im Reichstage für die Forderungen
der Regierung eingetreten Nicht wir gerade die konſervativen
Parteien haben die Sicherheit des Vaterlandes gefährdet Der
Reichskanzler und der Feldmarſchall Moltke haben geſagt daß es
ſich um die Friedensſtärke handelt Um die Kriegsſtärke handelt
es ſich alſo nicht ſondern um eine Machtfrage Das deutſche Volk
wird ſeine wahren Vertreter wieder in den Reichstag ſenden und dieſe
werden wiſſen was ſie zu thun haben Nicht um die Sicher
heit des Vaterlandes ſondern um die Rechte zwiſchen Reichstag
und Regierung handelt es ſich Die Theorie die der Herr
Reichskanzler im Reichstage ausgeſrihrt hat bedeutet eine Aus
dehnung der Art 5 62 63 der Reichsverfaſſung in Verbindüng
mit den Art 59 und 61 Der Redner verlieſt die Artikel und wird
vielfach durch Hört Hört unterbrochen Art 59 ſagt wie es
im Kriege gehalten werden ſoll und giebt dem Kaiſer die vom
Reichskanzler für ihn in Anſpruch genommenen Rechte Der
Art 60 aber gebe das Maximum der Friedensſtärke in die Hand
des Reichstags darüber könne der Kaiſer nicht hinausgehen Das
weite Argument des Reichskanzlers iſt das Herkommen Das
elbe iſt vorläufig noch gar nicht vorhanden es ſoll erſt jetzt ge
bildet werden Ein zweimaliges Uebereinkommen iſt noch kein
feſtſtehendes Recht Ein ſolches iſt aber die Nothwendigkeit der
Zuſtimmung des Reichstages zur Friedenspräſenzſtärke Es ſind
viele feſtſtehende Einrichtungen auch in der deutſchen Armee und
in der ganzen Verwaltung die doch alle Jahre bewilligt werden
Soll nun das Bewilligungsrecht des Reichstages beſtehen bleiben
oder ſoll es beſeitigt werden Das iſt die Frage Die Majori
tät des Reichstages hat ſich für das Erſtere entſchieden

Jnzwiſchen ſind die Miniſter v Boetticher v Puttkamer
und Dr Lucius im Hauſe erſchienen
Abg Cremer Teltow bei keiner Partei Es handelt ſich

nicht um das Monopol bei der Reichstagswahl ſondern um das
Vertrauen gegen die Regierung Wenn Siemens ſeine Meinung
geſagt hat ſagt Hr Virchow ſo hat der Reichstag Ja und Amen
zu ſagen Hört hörth Wenn aber Bismarck und Moltke ihre
Meinung geſagt haben dann kommt Hr Haſenclever und ſagt
Das weiß ich beſſer Heiterkeit rechts Und das iſt die beſte
Kennzeichnung der Situation Die Majorität des Reichstags
ſagt Das weiß ich beſſer Es handelt ſich alſo darum Hat das
deutſche Volk mehr Vertrauen zur Regierung oder zu den r
die nichts verſtehen Sie reden vom Fall der Noth dw Fa
der Noth wird man ſie gar nicht fragen ſondern der Kaiſer wird
dann einfach ſeine Pflicht thun Redner ſpricht weiter darüber
wie wenig bei den Wählern oft ein Bewußtſein von der Be
deutung ihres Wahlrechts zu finden ſei Ebenſowenig wie Sie
die Ausführung ſolcher Kartons wie die von Cornelius und
Kaulbach Stubenmalern überlaſſen können ebenſowenig die
höchſten StaatsJntereſſen allein einer aus Wahlen hervor
egangenen Volksvertretung überlaſſen werden Es wird dem

Fürſten Bismarck der Vorwurf gemacht er wechſele auch mit den
Parteien Was können denn Sie Können Sie Weltgeſchichte
machen Sie machen höchſtens Flugblätter Schon
ſeit Jahrzehnten beſtehen Sie auf Jhrem Schein Aber die
Weltgeſchichte iſt über Sie hinweggegangen und hat ge
ſagt Faules Papier Solch ein Programmfex wie Sie kanneiner der an der Spitze von 46 Millionen ſteht nicht ſein Er
ſucht ſich ſeine Parteien wo er ſie finden kann Das thun Sie
ja doch auch Herr Windthorſt Jhnen iſt es gleich mit welcher
Partei Sie ſich verbinden wenn Sie Jhre Zwecke durchſetzen
wollen Sie ſind allerdings ein wenig kleiner als Bismarck
Heiterkeit Wenn die Verfaſſung durch Parlamente geſchützt

werden könnte ſo hätte Frankreich das S egime Es
hat aber wohl ſchon 200 Miniſter gehabt und wechſelt ſeine
Miniſterien wie die Röcke Wir befinden uns unter dem Schutze
unſeres Kaiſers beſſer als unter allen
Bravo rechts er iſt die beſte Gewähr der Verfaſſung Sprechen
Sie nicht immer von Jhrer Verfaſſungstreue Der Reichstag
a ſoviel patriotiſches Selbſtbewußtſein zu üben daß er von
einem formalen Recht um des öffentlichen Wohles willen auch

einmal zurücktritt Die Rechte des Reichstages anzugreifen fäll
der Regierung nun und nimmermehr ein wir noch
gar nicht wiſſen was die Regierung für Revi efetze vor
legen wird fucht man jetzt ſchon Stimmung dagegen zu machen
und ſagt man ſolle recht vorſichtig dagegen ſein Das liegt
daran daß die CentrumsFührer Angſt vor dem Frieden haben
weil ſie denken es könnte ihrer Partei etwas abgebröckelt werden
Sobald eine Frage erledigt iſt kommt man mit der andern Jſt
man mit der Beſetzung der Biſchofsſtühle ſoweit ſo kommt man
mit den Jeſuiten Jch kenne die Jeſuiten beſſer als mancher
andere ſie ſind ſo ſchlimm gar nicht aber man muß doch mit
der Stimmung rechnen und es wäre doch ein Fauſtſchlag ins
Geſicht der proteſtantiſchen Bevölkerung wenn man die Jeſuiten
jetzt wieder einlaſſen wollte Was mich perſönlich am meiſten
berührt iſt die Haltung des Centrums die meinen Standpunkt
als Katholik unterminirt Glauben Sie daß durch dieſe Art des
Kampfes der ſich in nichts unterſcheidet an Haß und Aufreizung
von der Kampfart anderer Parteien der katholiſchen Religion
Vorſchub geleiſtet wird Man wird auf die Dauer ſagen An
ihren Früchten ſollt Jhr ſie erkennen Was den Vorwurf desRichter gegen den diente girn von betrifft daß
die Macht der Krone gefährde ſo muß ich ſagen daß der Kanzler
auf der Höhe ſeines Ruhmes ſtehend die höchſte Ehre darin
findet der treue Diener ſenes Königs zu ſein deſſen Macht nicht
in de wohl aber durch ſeine n der Abg Richter Hr

ichter iſt geſtern wieder auf das Wahlbündniß zur a emmen
Aber Parteien die es poſitiv wollen können ſolche Gedanken
foſen negative Parteien können das nicht Einen ähnlichen Er
olg hatten wir bereits in der vorigen Wahl da es mir unbedeutendem Menſchen ſogar gelungen mit dem ſaßen in

die Stichwahl zu kommen Hr Richter hat mich in einer der
letzten Wahl Verſammlungen perſönlich verunglimpft aber kann

er mir etwas Ehrenrühriges vorwerfen aus mit der Sprachel
Jch habe es nur gewagt mich ihm gegenüber zu ſtellen und
habe ich den Löwen in der Höhle aufgeſucht und mich im 65
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kreſe aufſtellen kaffen Hr Ri
die Verdächtigung meiner en

erlin groß gemacht hat iſt vom Staate ausgegangen während
der Fortſchritt gegen alles geſtimmt hat was die Regierung zur
Größe des Staates verlangt hat Und an dies intelligente
Bürgerthum wendet ſich Hr Richter uit ſeinen ſozialdemokra
tiſchen Freunden Die Herren de alles gethan haben um
Berlin nicht allein nicht zur Hauptſtadt des Landes zu machen
ſondern um es wieder zur Hauptſtadt des e
Brandenburg zu machen wollen ſich gegen einen Moltke auf
ſpielen der erheblich mehr für Berlin gethan als der Fortſchritt
und ſein Magiſtrat Jch kann nicht umhin auf eine Stelle in
einem franzöſiſchen Blatte hinzuweiſen woſelbſt ebenfalls der
Wunſch ausgeſprochen wurde Deutſchland möchte von der des
potiſchen Gewalt des Fürſten Bismarck befreit werden in dieſem
Punkte ſei es völlig einig mit dem Zeulſchen Fortſchritt für
Deutſchland aber gegen Bismarck Nun deutſches Volk wenn
Du noch Verſtand haſt dann wähle den Fortſchritt Große
Heiterkeit Beifall rechts

Die Diskuüſſion wird geſchloſſen
Perſönlich bedauert
Abg Dr Meyer Breslau dfr Als der Abg Enneccerus

ſich über die Kolonialpolitik verbreitete rief ich ihm ein einziges
Wort zu das Wort Lumperei Dieſes Wort hat die beſondere
Entrüſtung des Herrn Abg Enneccerus erregt weil er mich für
den Erfinder deſſelben hielt Jch bin nicht der Erſinder ich habe
nur ein Wort wiederholt das im Reichstag zuerſt gefallen iſt
Zwiſchenrufe links Durch den Reichskanzler Auf die übrigen

Ausführnngen des Herrn Enneccerns von denen mich ein Theil
zur Erwiderung gereizt hätte kann ich nun nicht eingehen nach
dem die Majorität die Muſik deren Charakter geſtern zweifel
haft blieb durch eine Schlußkadenz beendet hat die keinen Zweifel
daran ließ daß es die Symphonie mit dem Pankenſchlag war
Große Heiterkeit

Der Präſident konſtatirt unter großer Heiterkeit daß gegen
die Gehälter der Geſandten im Etat des Auswärtigen
Miniſteriums kein Widerſpruch erhoben ſei derſelbe ſei alſo

bewilligt TOhne Debatte werden ferner die Etats der Lotterie
verwaltung der Seehandlung der Münzverwaltüng
und des Bureaus des Stagatsminiſteriums angenommen

Bei dem Etat der Staatsarchive beklagt ſich
Abg Dr Mithoff natlib darüber daß die Staatsarchive

nicht allen Gelehrten geöffnet ſeien ähnlich wie die vatikaniſchen
Archive und wünſcht dahingehende Aenderungen

Regierungs Kommiſſar Direttor der Staatsarchive Geh Rath
v Sybel Die Staatsregierung iſt gern bereit den gegebenen
Anregungen folgend die Benußzungsfähigkeit der Staatsarchive
zu erweitern doch fehle es zur Zeit an Mitteln dazu Er
Ang n nicht ſagen wann es gelingen wird dieſer Sache näher
zu treten

Abg Dr Schläger natlib kritiſirt die mangelhafte bauliche
Anlage des Staatsarchivs in Hannover Wenn daſelbſt einmal
ein Brand entſtehen ſollte ſo würde von dem werthvollen Jnhalt
faſt nichts gerettet werden können

Abg Dr Sattler tritt dieſen Ausführungen bei
Der Etat der Staatsarchive wird angenommen ebenſo

ohne Debatte die Etats der General Ordenskommiſſion
des Geheimen Civilkabinets der Oberrechnungskammer
der Prüfungskommiſſion für höhere Verwaltungs
beamte des Disziplinarhofes und des Gerichtshofes

zur Entſcheidung der Kompetenzkonflikte
Bei den ordentlichen Ausgaben für den Reichs und Preußi

ſchen Staats Anzeiger wünſcht
Abg Dr Reinhold nat lib neben der Veröffentlichung der
h Eiſenbahneinnahmen auch eine ſolche der Baieriſchen

ahnen
Dieſer Etat ſowie derjenige der Landesvbermeſſung und der

Bauverwaltung werden genehmigt
Der morgige Tag ſoll für die Budgetkommiſſion frei bleiben
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tagesordnung Fort

Fetzung der zweiten Etatsberathung Domänen Forſten
direkte Steuern

Schluß 2 Uhr

Zahlungs Einſtellungen
e

Amts
gericht

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeregeee

Namen Wohnort
Simon Siehraſſe Cigarren
fabrikant Langendreer Bochum 19L E Herrlich Kürſchner Dresden Dresden 20

J Hoffmann Kürſchner Friedland Friedland 18
M Alexander i Fa J

Goldap 19
0
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Friedigender Sohn Goldap

Z J r Kim e pt 20inri alter Km ndan i Pf Landau i Pf 20F E Sachße Kim Fa v
Meinhold Sachße Leipzig Leipzig 21 1

Plan 20 1Paul Jederow Uhrmacher Plan

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Vagodeburger Börſe
24 Jan 25 Jan24 25 24 50 M 24 25 24 50 M

24 00 24 0023 0 2320 20 20 39 20,00 20 20

2
19,10 20 19 00 19,16
15,50 17,00 16,80 27,00

Tendenz am 2bh Jan Matt
24 Jau

Brodraffinadt 26 00 M
in Brodraffiuade 25 75 239 00

S Saimade 24202500 7
Cem Melis J S

Tendenz am 25 Jan Still
Magdeburger Börſe vom 25 Jan

Rohzudecr I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

mar bez 11 00 11 02, Br
11 05 11 02 11 ez e 10 97 G

März 11 15 bez 11 15 Br
April Mai 11 40 11 37 65 bez Br 11 82 G

Juli 11 62 bez 11 55 3 Br 11,50 G
guſt r dez BrTendenz Flau

Die Aelteſten der ſanfmäunichatu

m J a 5 t u re r m n r b7 e 7 r pr 52 n pr Sebr25 Joun x 22Note 11 fan r Mr 12 nom Athden
Antwerpen 2e Jan Rübenzucker Sofort 27

25 Jan
26 00 M25 75

24,25 25 00

23 7

betreibt dings tortoeſen
ogar ſo daß ich einmal in

einer Wahlverſammlung hinter mir die Worte hörte Was das
iſt Cremer Der ſieht ja ganz anſtändig aus Große Heiter
keit Wenn die Freiſinnigen ſich an das berliner Bürgerthum
wenden wollen ſo ſollte dieſes ſich fragen wer Berlin eigentlich
roß gemacht hat der Fortſchritt oder Graf Mollke Alles was

An g Kaſſer n 44 Anmang 25 Jau Xelegr Kaffee ſtill Umfaß Sag
e 25 Jan Vo m 9 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann

Kaffee New ort ſchließt mit d bis Points Haiſſe
rthet der Jannar Kinfer Rio 15000 Santos 9900 B Re

cettes für geſtern
Pävre 25 Jau Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Petmann

jegler Co Käffee Good gverage Santos per Febr Fres 78 26 pr
ärz 78,50 r April 78 75 pr Mal 00 pr Juni 79 25 pr Juli 79,50

pr Aug 79 75 FeſtNewYork 24 Jan Telegr Fair Rlo 147
Petroleum

Berlin 25 Jan Amtl Feſtſt Rafſintrtes Standard whtte per 100
kg m Faß in Voſten von 100 er Term geſchäftsl Gek Cir Kündlgungs
pr Loco Durchſchmittspr per dieſen Mon bisper Dez Jan bis per Jan Febr bez ver Febr März
bis per März April bis bez per April Mai bie

St t iu 25 Jan Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 11,60 M

Telegr Schlußdericht Standard white locoBremen 25 Jan
0 à 6,40 bez Feſter

Hamburg 25 Jan Telegr Matt Standard whlte loco 6,90
Br 6,80 Gd pr Jan ,75 Gd pr Ang Dez 8,65 Gd

Antwerpen 25 Jan Telegr Schlußberkcht Raffintrt Type wetß
loco 17 bez 17 Br pr Februar 16 bez 16 Br pr März 16
bez 16 Br pr April 17 bez 16 Br Feſt

4 Ziehung der 4 Klaſſe 175 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 25 Januar 1887 Vormittags

Nur die Gewinne über 2160 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
71 486 620 715 928 1143 284 86 10000 394 409 513 919 36 75

2007 56 260 300 430 566 704 70 76 95 802 990 33 13000 49 3046 163
304 52 415 94 500 98 623 718 51 70 847 989 40141 43 55 199 209 70
500 N 440 551 848 5030 128 60 87 321 43 82 502 762 851 6031 54

146 62 247 464 560 660 701 988 7 184 314 552 667 86 92 728 53 62 881
8035 41 657 9030 49 241 300 322 27 61 462 999

16203 418 48 527 688 787 838 72 910 75 11110 477 517 778 858
84 12029 317 61 467 87 500 565 618 3000 727 913 13168 233 86 394
478 531 613 46 79 96 718 99 859 14025 35 151 500 250 53 64 530 672
895 15003 1300 96 201 25 492 675 794 826 16034 113 99 10000 209
54 61 351 447 96 509 14 500 768 78 17071 375 559 36 639 819 18066
130 238 77 95 310 61 462 541 663 755 5000 882 139068 97 249 55 329
46 62 76 436 93 543 643 706 87

20185 238 435 746 933 21299 417 547 618 871 955 94 95 22017
88 232 389 434 35 44 94 568 500 885 912 28 63 66 23089 311 27 501
622 30 64 825 921 80 24099 525 728 36 945 25272 1300 360 706 15
69 71 872 967 26049 71 286 300 568 83 416 533 658 797 27024 203
302 559 633 3000 817 927 28032 100 500 234 46 316 154 509 636
730 58 907 29001 316 31 716 823 959

360085 1500 391 489 545 65 718 56 847 993 500 31005 18 124
222 339 417 65 773 818 923 1500 39 90 32022 101 255 428 47 695
811 300 978 83 13000 33109 46 73 224 27 60 69 429 517 27 611 718
914 300 34044 450 542 851 949 35229 300 60 82 83 305 78 474
97 524 25 82 91 621 51 91 928 36031 223 45 58 83 403 521 612 736
850 84 88 37096 200 329 84 484 549 82 3000 739 55 92 809 47 79
38004 9 17 18 64 78 110 225 45 300 360 86 88 500 406 20 619 724
83 807 39004 51 188 500 395 441 553 82 699 825 83 955

40199 726 33 60 927 41007 53 175 355 407 61 700 813 23 55 910
500 11 24 69 42018 300 167 232 55 86 97 350 3090 513 695 44 706

55 89 891 43113 89 689 1500 95 704 13 30 000 867 13000 98 44047
48 61 97 217 41 60 85 3900 437 532 617 80 854 73 1500 911 500 65
4660951 279 388 529 65 73 1500 663 851 46097 11590 112 231 354 56
10 000 479 86 91 517 674 752 924 59 47153 262 494 585 644 791 825
919 48100 52 338 53 425 1500 54 500 623 872 952 89 43041 50 000
143 233 357 63 497 646 868 3000

500937 500 373 421 40 69 80 516 18 23 665 500 85 736 87 817 81
85 942 51147 78 318 74 1500 439 41 71 615 815 64 87 952 98 52019
29 122 23 35 216 314 16 414 670 3025 70 72 347 51 712 35 300 4063 886 901 11 22 28 54007 172 202 384 440 570 752 77 81 809 50 74

984 55149 51 239 78 83 328 500 35 412 813 921 56071 250 87 4i
68 75 500 795 923 94 57108 44 296 477 505 600 729 833 58153 64
500 243 77 314 25 453 631 894 1500 930 74 78 59174 78 263 301 57

95 468 550 681 727 818 937 76
60000 560 200 24 88 342 56 436 89 535 628 966 93 61090 231

328 754 836 44 45 62050 440 71 539 91 734 907 42 63002 31 120 384
423 595 96 686 723 29 832 40 68 909 13 49 87 54027 263 3000 65
68 347 566 3000 663 791 65369 523 300 96 612 709 95 300 824 955
66153 1500 78 206 92 300 90 455 506 21 601 80 67153 3000 239 69
76 303 1500 29 65 786 99 8329 992 68005 84 311 99 300 533 638 49
960 69259 318 95 503 665 726 524 70

70056 339 481 551 92 621 35 59 98 726 44 72 845 966 71038 112
500 44 2144 311 25 620 863 390 929 70 72084 151 3000 80 343 457

566 87 73087 106 86 91 226 350 561 77 677 91 720 40 49 300 904 20
73 74073 131 428 502 33 300 46 79 917 77 75074 198 382 90 509 663
795 844 83 956 76085 500 272 352 467 620 726 981 77078 90 192
409 20 505 500 613 68 746 823 1500 62 951 39000 78000 59 216 595
840 914 30 79012 500 200 7 493 500 35 715 69 932

80009 311 531 747 63 81014 173 76 291 96 313 37 71 1500 562
868 93 914 3000 60 500 82090 132 55 247 71 304 96 525 32 613 68
777 808 972 82089 142 252 56 371 72 442 68 641 851 58 67 72 911 41
97 84052 150 53 99 243 613 791 13000 939 10 000 57 85119 329 300
454 88 515 500 634 36 65 881 87 909 86066 86 105 35 312 15 25 1500
82 503 500 56 665 745 58 879 87177 216 416 25 704 8346 77 88030
81 149 316 488 566 730 37 886 968 89084 110 201 327 482 625 816 950

90006 109 29 33 262 381 566 691 898 940 91005 111 220 429 513
73 15000 647 751 66 808 57 934 84 92022 111 323 1300 69 76 82 1300

4 Ziehung der 4 Klaſſe 175 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 25 Jannar 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über A10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewäahr

517 647 917 1027 237 72 93 301 32 44 95 574 96 717 67 861
231 83 92 316 412 13000 98 569 870 84 923 75 3221 406 75 518 39 93
3000 648 778 83 840 65 951 4028 52 89 245 359 421 573 652 73 74 97

801 74 5057 99 262 300 31 60 91 13000 639 500 65 76 717 500 984
6049 77 90 223 57 74 366 513 70 694 300 767 71 883 983 7138 47 54
60 298 313 42 48 34 500 639 813 32 84 92 96 8019 208 444 76 571
607 702 26 60 9119 97 1500 99 277 1500 314 51 04 550 91 700 62 69
1600 81 832 45 902 65 84 9

16046 112 52 210 437 622 741 993 97 11001 175 87 380 436 528
89 865 68 12237 308 9 605 56 66 742 67 13015 99 1500 313 1500

2152

76 205 36 361 68 472 541 626 71 722 802 500 31 16211 48 606 49 77
38 17023 61 292 300 471 83 545 89 699 27 702 34 892 937 18106 23
44 278 569 15001 666 805 52 87 910 19058 127 87 309 98 442 538 670

733 46 98 914 r20030 228 32 41 575 606 10 15 701 861 21015 89 242 351 550 658
809 931 3001 79 22096 267 386 792 98 23202 24429 45 516 95 717
65 69 850 300 63 947 24029 59 374 452 500 553 707 839 51 25045
110 45 218 29 315 432 300 645 1300 881 26026 219 333 430 579
90 721 593 27026 301 433 58 300 90 99 7015 16 19 803 72 983 28002
238 63 300 428 500 94 513 1500 818 29191 92 261 63 307 435 37
547 756 67 68 869 965

30171 315 736 61 31285 320 408 536 52 619 29 748 831 83 999
32014 1500 85 129 60 228 92 325 446 559 500 802 33122 64 79 99
353 77 502 6410 91 34022 146 220 98 351 64 91 402 508 610 83 7895 98
962 96 35158 296 400 22 79 538 13000 79 80 708 53 823 42 63 936
36142 291 310 520 760 79 908 37107 2146 419 679 93 707 70 75 816 71
96 38149 71 332 73 559 600 713 900 63 92 3000 39163 214 27 59
1300 82 338 91 407 528 614 98 740 803 49 63 903 38 58 72 99

40122 201 330 528 65 500 73 79 746 810 17 18 500 53 1300 940
743 998 43002 22 90 243 01 99 353 600 43 76 742 59 76 968 44153
228 464 581 706 9 50 85 849 45168 350 547 91 66 fis 52 60 74 837504 40159 61 68 83 91 307 650 713 31 31 57 73 47028 61 67 152 251

80076 73 287 500 27 45 51188 272 347 427,13000 506 734 52031
69 257 76 337 633 700 940 60 53031 2i2 29 i 425 576 674 828 54

h e e723 963 70 56009 77 95 99 109 35 300 259 554 60 731 86
80 99 57031 182 261 507 13 1600 605 552 68 71 77 908 13

80 749 935 87
60046 143 71 416 55 83 544 658 742 81 990 61065 75 135 70 1500

95 519 651 828 62211 62 347 60 300 737 957 03219 460 539 74 88
724 69 813 11 956 58 86 94 64142 57 302 1500 8 9 416 91 546 683
i 92 65211 57 310 68 85 732 1300 911 66034 257 850 484 70 665
67046 88 174 512 694 556 68036 105 231 372 420 53 500 627 786 828
65012 51 160 221 56 78 300 454 643 701 9 55 59 212 1500 57702 i 47 381 93 430 33 d66 779 7 1084 537 622 729 867
33 34 202 16 48 66 435 85 588 622 69 909 66 73010 47
86 521 611 94 716 1500 852 67 7 4002 45 300 240 514 St 920300 78001 182 246 61 327 34 403 15 99 521 747 50 500 913 35 74
76048 120 3i6 615 23 70 97 768 513 57 63 77

108 11 78177 204 527 77 9495 79014 509 46 74 146

406 516 88 045 710 390 81205 472 638 817 50 82203 73
1500 79 314 52 449 97 596 929 83050 300 180 500 214 475 660 91i 98 967 841000 3000 103 55 10 000 84 78 300 s

87 300 803 65 900 10 85020 109 91 300 252 558 610 726 53 815 996
86122 28 1500 287 905 60 4159 727 341 50 87 133 265 3141 532 33 45

8 n 179 251 662 94 825 95 89173 218 351 427657 7 v 8ö02 418 617 4 700 806 52 91072 196 203 18 3141
90002 3000

Re ort 24 Jan Tee Zoit keſiging Teabebares 227 9 en
456 61 397 535 43 77 734 843 52 98 964 1500 93020

1500 320 68 13000 423 612 726 876 94074 91 524h h i Böhl 370 hol bis 52 d de 95

in New

415 524 23 33 626 776

32 44 54 71 73 733 877 90 14121 23 30 265 68 529 923 15016 11500 37

45 88 41118 95 1509 415 59 819 85 916 42097 106 315 422 46 33 601

8029 34 287 349 91 473 84 588 611 39 839 70 9781

1 9331
58165

85 335 451 715 54 58 886 300 59140 84 1500 218 70 351 53 484 535 261 5

71 384 427 661 3

065 178 89 241 373 85 1500 558 863

321 82 89 667 746 809 58 84 901 60

re 24 Jan Teiegr Raffnirtes Petroleum 70 Abe
6 Gd do do in a phia 6 Gd ein Kew Hort do Vide in gen D oheß zroleum

Sviritusß
Berlin 25 Jan Amll Feſtſt Spitritus pr 100 Bit A 110,000 Proz Termine maler Gekündigt L Winde

bez Durchſchnittspr 0 M loco ohne Faß 37 5 Zer dieſen Mon 3752
37 4 dis 3 ver Jan Febr 37,5 bis 37 3 bis 37 4 bez ver Febr Mia

bez pr März April bis bis bez per April Mal 98,4 b
38,2 bis 33,3 bez pr MaiJuni 38,6 bis 38 5 bis 88 4 dez pr Jinigult
39,4 bis 39 3 bis 39 6 pr Juli Auguſt 40 0 bis 40,1 bis 40 1
Sept 40,5 bis 10 5 bis 40 7 dezahlt Spiriins der 100 Lu 100 e

Vrez loco ohne Faß 93 2 bis 578 e ab Vadn 00 t
Magdeburg 25 Jan Kartoffelſptritus für 10,000 Liter Proz ſo

ohne Faß 37,10 37,40 Die Aelteſten der Kaufmann haft t

h n e F t e re reletrttusid ohne Faß 3 40 Ab Speicher unter frei 0ne n e eanzig 2b elegr r 10 iter Proz loco 36,50Könſigsberg 25 Jan Telegr Pr 100 Liter 100 Proz 3r Kohenber S l e en den Proz loco 86,00
Poſen elegr Loco ne 90 pr Jan 35ihr 85 16 r ühril Mat 9640 pr Juan od

S Breslan 25 Jan Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr
35,50 pr April Mat 36,60 pr MaiJuni 36 90

Jau

300 93089 101 7 39 240 44 55 301 683 816 18
300 22 57 991 94005 47 77 430 51 99 691 788 920 300 40 9503153 55 314 79 461 74 77 518 704 s 821978 96333 37 57 470 549 715 20

59 97016 49 82 180 81 85 202 304 11 300 61 87 401 70 821 l 1300
78 92 98030 76 81 95 500 147 226 319 36 605 80 721 807 968 031

ws 5 913 98 t00127 384 696 773 77 971 101059 124 48 239 81 694 839 102507
627 36 40 813 966 103133 213 308 38 456 1300 574 639 882 918 104067
11500 156 229 30 81 488 523 704 885 931 105035 61220 308 75 41421 37 77 543 651 66 55 706 48 931 55 84 106087 178 215 41 75 322
520 56 659 980 107019 94 259 80 310 422 87 509 53 57 72 93 704
3000 975 168316 28 45 47 53 457 60 520 609 15 73 79 905 61169538

62 66 483 532 73 75 646 892 920
110065 308 72 93 482 595 710 82 822 48 111044 61 75 78 253 57

59 85 330 1500 96 591 666 731 45 48 300 74 112070 294 348 407
29 63 75 632 33 80 703 27 113128 3000 37 68 243 67 359 474 504
845 912 114016 98 233 66 396 400 58 300 65 503 36 60 68 609 59
63 83 92 855 969 115234 3000 488 575 93 97 759 915 29 116050
83 159 319 87 432 50 55 554 737 54 73 89 808 33 54 968 88 117106
16 365 439 63 96 528 65 84 819 58 3000 118074 85 135 300 590 607
119204 311 58 472 620 859 84 957

126018 172 526 30 38 93 690 17 83 98 837 121067 95 591 668 96
783 981 122283 323 715 35 47 922 38 123034 97 169 70 228 86 543
96 937 124191 238 90 495 574 717 944 59 125080 102 31 98 307 47
61 73 451 504 500 946 126114 18 41 83 500 336 40 66 618 769 268

903 65 127145 203 347 493 533 78 3090 99 500 672 859 953 382 98
128002 473 528 636 862 966 129079 184 344 51 75 471 741 70 1500
941 76 5000

130109 56 213 371 91 662 789 838 51 131040 210 10009 64 94
320 487 538 622 500 726 851 959 62 132023 71 138 77 336 37 416 64
558 854 133012 117 61 87 274 85 326 35 504 57 73 773 869 909 34 76
134005 387 709 867 90 954 135101 48 267 602 79 712 17 22 872 944
136103 80 210 322 41 54 76 400 19 86 645 48 864 137104 83 305 19
22 93 604 21 919 62 138091 145 64 218 97 320 79 1590 546 666 85
848 3000 925 39 139140 52 242 60 95 313 447 63 892 907 12

146127 206 511 44 860 141047 11500 75 230 528 615 82 9418
142181 293 709 73 881 95 901 38 143319 62 67 446 67 587 649 63
300 820 69 100 000 924 144056 84 114 23 223 30 397 3000 539 68

964 145041 52 244 460 88 527 41 49 50 57 65 91 770 903 300 148040
89 95 102 569 606 746 813 500 960 147010 82 132 52 3000 56 214
73 575 35 90 91 796 828 56 916 148047 702 863 70 946 149215
79 936150029 70 500 74 509 84 95 163 73 219 33 55 353 509 830 57 92
993 151155 408 19 691 734 858 930 152108 65 84 88 405 61 738 823
38 912 153010 33 143 204 1500 79 3000 343 74 443 507 629 732 44
5000 90 814 154058 110 203 322 455 573 95 615 57 707 87 872 978
155068 74 217 1390 86 456 563 723 32 885 3000 905 3000 14 62 500
156041 87 136 230 325 617 752 834 800 14 78 157017 36 50 296 453
56 545 764 99 930 55 82 158025 186 300 246 82 340 75 427 85 88
705 42 51 929 159226 89 317 435 529 39 603 700 500 76 931 81

160100 355 300 516 48 67 600 1500 733 1500 93 922 25 161036
461 689 763 810 61 500 85 905 500 74 162162 215 479 92 504 1500
608 44 718 41 500 48 65 845 915 44 163078 500 92 290 322 455 542
58 300 697 824 77 164087 130 341 462 77 691 728 394 968 165270
91 727 77 902 92 166108 95 367 94 1500 402 88 697 784 838 167413
82 507 778 866 907 500 168125 42 321 32 534 92 609 813 48 79 91
909 169046 125 222 616 52 831 500

170019 44 434 595 614 896 171117 32 54 249 330 510 17 31 615
300 22 27 37 821 23 904 8 17 53 64 172081 1500 107 57 224 413 597

693 726 30 877 921 173029 67 114 86 90 233 361 84 423 39 648 78
729 43 858 174072 264 535 5600 835 590 71 931 46 175044 279
308 60 95 536 89 769 814 21 78 84 968 1760579 1500 121 240 341 463
96 574 601 705 840 939 300 177061 352 422 502 669 707 178042
51 188 2038 27 74 500 360300 91 504 37 689 730 81 179025 28 123 82
201 58 308 29 36 414 519 645 879 500 905 25 82

180054 246 362 85 474 571 609 46 748 57 885 10000 181272
302 64 771 918 182028 66 345 426 757 60 813 15 22 935 83 183089
104 18 211 38 39 69 348 466 5000 69 1590 545 1500 635 69 95 882
992 184188 308 9 400 15 544 64 106 300 63 701 838 88 185011
3000 243 88 414 46 543 69 87 602 1500 58 87 96 831 90 186099
133 61 66 221 317 432 53 500 31 500 53 739 916 51 1300 60 187200
22 62 345 411 32 583 726 43 93 188048 147 229 300 418 524 37 682
718 818 1500 900 14 84 189010 57 59 170 490 532 66 666 767 960

733 48 58 898 96076 109 100 000 11 32 238 466 512 80 703 43 55 922
97013 66 112 31 62 222 340 80 404 46 51 504 61 607 1500 752 310 79
Wo z s 300 552 770 808 86 99035 273 81 472
5 564 638 62 02e 199 38 228 99 359 75 436 500 58 516 827 927
101080 121 533 685 710 823 954 55 462062 82 121 45 626 54
733 862 986 103071 120 340 79 637 70 772 80 96 962 104048 213 21
526 97 650 99 719 823 94 979 165058 169 515 701 95 832 68 920 52
94 106010 399 8i 119 36 257 314 81 469 577 745 76 817 57 31 965
67 1676021 134 36 372 440 503 602 15 000 65 900 66 108051 I01 18

8 53 h 5 64 530 699 749 300 50 3000 98115 354 7 80 716 5I 136 41 489 542 81 602 41 93 814 111202 31 507 604 21
865 936 112012 120 3000 254 376 86 417 60 572 1500 626 714 834
113037 71 419 41 522 56 73 94 96 638 773 819 52 114076 158 261
517 669 768 72 857 921 38 46 65 115100 209 388 479 597 607 906 27
37 116003 189 238 658 928 117150 240 3441 415 506 2030 63 963 73
118127 275 99 903 89 920 94 531 643 898 976 119041 59 64 87 117
221 1500 660 319 65 492 519 611 23 300 819 500 38 78 949

120077 500 109 25 216 19 300 27 119 570 756 12 1006 20 142
67 823 950 57 122605 103 54 388 165 621 851 72 91 983 123026 242
620 28 3000 74 869 124018 300 60 300 120 46 99 382 582 803 67
128158 83 839 520 21 611 767 886 928 126002 11 13 15762 89 208 80 337 551 716 866 72 75 93 937 5000 79 97 127053 97
310 441 787 817 40 936 73 80 128045 71 100 96 292 316 61 448 516
42 79 628 1500 78 82 88 932 63 78 129023 25 50 000 83 90 108 60
216 341 482 93 508 647 700 817 912 13 1300 63 84 1500

130057 66 221 401 82 974 131002 3 87 113 309 207 65 351 575
760 872 912 132261 306 88 439 94 683 702 869 n 76 77 183633
60 216 89 414 525 697 61 788 826 36 134378 417 507 13 135112 34
330 36 81 13000 90 526 702 36 43 64 82 1500 893 981 136339 70 50 82

67 956 187066 160 372 402 681 672 731 831 931 55 188315
g7 516 606 1500 838 62 952 139170 98 322 451 519 666 708 33 805

1 133 338 5 47 535 665 72 788 W 83 141044 82 644
2
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a 28 S S 55 10 600 840 3000 1 51064 307 30 402 37 57 18000
i
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60010 84 13000ſ 130 1500 59 70 80 326 r 40 865 9375 161082

W

62 412 67 514 683 781 801 45

17304311500 61 8 8174190 211 432 1500 619 40 ſ1500 56 761 97 841 944 175013 191 312
500 530 41 ſ800 46 725 992 176022 107 1500 203 84 432 545 798
177045 155 272 373 82 457 609 3 24 36 709 98 808 178168
465 588 622 813 25 27 2811500 9 79013 180 203 318 53 454 66 635

186107 14 54 230 50 420 59 649 712 83 871 4338 181029 51 271
383 452 89 558 60 77 79 627 36 54 500 996 182101 19 64 333 34 70n
340 5 3234 50 3 715 28 29 423 42 1500 515 620es 186105 305 16 500 28 2921 500 41 822 31 4 e 17 425 28 46 663 97 830s 4 78 577 c 76 7 e580 86000 160 24 49 60498 019 706 821 66 608 79
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